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Der neue Ortsbeirat
Lutz Kühn  Ortsvorsteher
Renate Detsch  Stellvertreterin
Wolfgang Katzer Mitglied 
Torsten Ronne  Mitglied 
Rust, Robert  Mitglied 

Ortsvorsteher Lutz Kühn 

Liebe Schönefelder und Schöne-
felderinnen,

ich als Ihr neuer parteiloser, 
ehrenamtlicher Ortsvorsteher 
des Ortsteils, möchte hier die 
Gelegenheit nutzten, mich Ihnen 
vorzustellen.
Dem einen oder anderen hier 
im Ort bin ich sicher nicht gänz-

lich unbekannt, sei es weil man 
die hiesige Schule zusammen 
besuchte, vom jährlichen Oster-
feuer der Freiwilligen Feuerwehr, 
welcher ich seit 1993 angehöre 
oder auch als Nachbar, da ich 
seit 1980 im Ort lebe.
Als Ihr neuer Ortsvorsteher, habe 
ich natürlich auch Vorstellungen 
davon, wie sich unser Schönefeld 
entwickeln soll.
So liegt mir vor allem am Herzen, 
dass es sich nicht nur in ver-
schiedene anonyme Wohnquar-
tiere aufteilt, sondern dass man 
als Schönefelder, ob nun neu 
zugezogen, wie mittlerweile sehr 
viele hier, oder „alter“ Einwohner, 
der hier viele Veränderungen er-
leben musste, seinen Ort lebens-
wert und sympathisch empfindet.
In vielen Gesprächen, die ich 
vor Ort, vor und vor allem auch 
nach Amtsantritt mit Einwohnern 
führte, wie in Wehrmathen, dem 
Dichterviertel und im Schwalben-
weg, wurde mir oft gesagt, dass 

der Unmut über die Wohnumfeld-
gestaltung wächst. Die Sauber-
keit, die Parksituation allerorts, 
aber auch wie man mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln zum Arzt 
kommt, sind drängende Themen. 
Ich kann Ihnen zwar keine un-
realistisch schnelle Abhilfe bei 
den Problemen, wohl aber mein 
Engagement, diese anzupacken 
und Lösungen anzuschieben, 
zusichern. 
So konnte ich in Wehrmathen, auf 
kurzem Weg, erreichen dass die 
Wasserfontäne im Teich wieder 
etwas länger sprudelt, was dem 
Ökosystem Wasser und dem 
Gesamtbild der Wohnanlage zu-
gutekommt. Ich hoffe, die vielen 
anderen Schwierigkeiten lassen 
sich auch in Ihrem Sinne lösen.
Im Allgemeinen bin ich und der 
gesamte Ortsbeirat auf Ihre 
Gedanken und Anregungen zum 
Leben in Schönefeld angewiesen, 
um Entscheidungen nah am 
Bürger treffen zu können.

Vor allem in Neu-Schönefeld 
werden sich viele Dinge erst noch 
etablieren und finden müssen. 
Der unaufhaltsame Baufortschritt 
und damit verbundene Zuzug 
wird auch noch die eine oder 
andere Situation herbeiführen, 
die bei den Einwohnern Fragen 
aufwerfen werden. Bei der Klä-
rung werde ich Sie unterstützen.
Um das sicherzustellen kann 
man mit mir jederzeit nach 
telefonischer Vereinbarung (030 
47396761) oder am Garten-
zaun ins Gespräch kommen. 
Eine feste Sprechstunde, die es 
Ihnen abverlangt ins Rathaus zu 
kommen, habe ich eingestellt.
Ihr Ortsvorsteher       Lutz Kühn

 „NORMA“ im City Center Schönefeld
Vor zwei Monaten eröffnete „Norma“ eine Filiale im City 
Center Schönefeld.

Die Eröffnung war für November 2018 geplant. Aber Un-
zulänglichkeiten am Bau verhinderten diese Eröffnung 
mehrmals. Nun hat es aber geklappt und am 17. Juni 2019 
um 7 Uhr war es soweit. Pünktlich zur Eröffnung hatte sich 
eine Warteschlange gebildet, denn die ersten 100 Kunden 
bekamen einen Einkaufsgutschein über 10 € überreicht. Gut 
geschmückt mit vielen Luftballons und vielen Schnäppchen 
ging Norma hier in Schönefeld an den Start.
Den Mitarbeitern kann man nur ein stets gut besuchtes Haus 
wünschen.
Auch hier konnten wieder Arbeitsplätze geschaffen werden. 
Für das Schönefelder Neubaugebiet ist ein Einkaufszentrum 
vor der Haustür nun verfügbar. Ein weiterer Meilenstein im 
neuen Schönefelder Ortskern ist vollzogen worden.

Text und Foto: Hans Schäfer
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Der neue Ortsbeirat

Der neue Ortsbeirat
Olaf Damm  Ortsvorsteher 
Friederike Damm  Stellvertreterin 
Denise Merten  Mitglied 
Marvin-Ray Panhans Mitglied 
Karen  Schilling Mitglied

Ortsvorsteher Olaf Damm

Liebe Waltersdorfer und Rot-
berger Nachbarn!
In den zahlreichen Einwohner-Ge-
sprächen, die ich als Ihr Ortsvor-
steher seit November vorigen 
Jahres geführt habe, haben Sie 
mir eins vor Augen geführt: Sie 
als Bürger*innen fühlen sich un-
zureichend vertreten. Sie äußer-

ten den Eindruck, die südlichen 
Ortsteile der Gemeinde Schöne-
feld spielten in Politik und Ver-
waltung keine große Rolle: „Um 
uns kümmern die sich ja sowieso 
nicht mehr.“ Dieser Eindruck 
darf so nicht stehenbleiben. Ich 
werde dafür sorgen, dass er so 
nicht stehenbleibt. Es ist meine 
Aufgabe, Ihr Vertrauen in die 
Entscheidungen der Gemeinde 
zurückzugewinnen, und dem 
am stärksten von Fluglärm und 
Verkehr betroffenen Ortsteil Wal-
tersdorf/Rotberg eine Stimme 
zu geben. Das beinahe tägliche 
Verkehrschaos auf den Zufahrts-
straßen Waltersdorfs, der immer 
wieder verschobene Baubeginn 
des Kreisverkehrs in der Orts-
mitte, die Planung der Auto-
bahnanschlussstelle Kiekebusch, 
fehlende Spielplätze, Parkraum-
bewirtschaftung, Grünflächen-
pflege, Friedhofsgestaltung, die 

Schaffung von Freizeit-Einrich-
tungen – all das gehört zu den 
kommunalpolitischen Verpflich-
tungen in unserem Ortsteil. Die 
Akzeptanz von planerischen und 
baulichen Maßnahmen durch die 
Bürger hängt entscheidend von 
der Transparenz der Entschei-
dungen ab. Sie greifen massiv 
in das Leben und den Alltag der 
Einwohner ein. Wir im Ortsbeirat 
können die bestehenden und 
kommenden Belastungen durch 
Flug- und Straßenverkehr nicht 
wegreden, aber wir werden uns 
dafür einsetzen, sie auf erträg-
lichem Maße zu halten, indem 
wir die Schönefelder Gemeinde-
vertretung dafür sensibilisieren, 
dass es auch in Waltersdorf und 
Rotberg möglich sein muss, die 
Lebensqualität zu erhalten und zu 
verbessern. Gerade in Rotberg 
haben viele Menschen eine neue 
Heimat gefunden. Die Gestaltung 
des Umfeldes, die Verbesserung 
des öffentlichen Nahverkehrs 
und der sozialen Infrastruktur 
liegen mir hier sehr am Herzen. 

In Waltersdorf wird es darum 
gehen, Nutzungskonzepte für 
Flächen zu entwickeln, die für 
eine Wohnbebauung durch den 
Fluglärm nicht mehr geeignet, 
aber deshalb nicht wertlos sind.
Ohne Bürgerdialog geht es nicht. 
Als Ortsvorsteher ist genau das 
meine Aufgabe, bei der mich 
tatkräftige Ortsbeiratsmitglieder 
unter aktiver Einbeziehung der 
Anwohner unterstützen. Damit 
ich dem Auftrag gerecht werden 
und erfolgreich agieren kann, 
lassen Sie uns reden. Kommen 
Sie auf mich zu, in den Sitzungen 
des Ortsbeirates, in den sozialen 
Netzwerken - und direkt! Dafür 
bin ich da.

Bis bald!            Ihr Olaf Damm
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Am Dorfanger 2 • 12529 Schönefeld
Tel.: 030 - 634 999 29
Fax: 030 - 634 999 28

E-Mail info@pflegedienst-schieffelbein.de
Web http://www.pflegedienst-schieffelbein.de
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 - 16.00 Uhr

Ob gesund oder krank, jung oder alt oder Eltern mit Kind, 
wir beweisen Ihnen, dass Sie bei uns genau richtig sind. 
Sie wünschen sich fürsorgliche, kompetente Versor-
gung, Vertrauen und Beständigkeit? Oder sind pflegende 
Angehörige und benötigen auch mal Zeit für sich? Wir vom 
Pflegedienst Schieffelbein halten Leistungen für fast 
jede Lebenslage für Sie bereit.
Einsatzgebiete sind die Gemeinden Schönefeld, Schulzen-
dorf, Zeuthen-Miersdorf, Mahlow sowie angrenzend Berlin.
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NACHHILFE.
Gute Noten - gute Zeiten!

ab 7,- pro Unterrichtsstunde

Rudow •  Groß-Ziethener Chaussee 17

( 66 86 99 33

Jetzt starten
45,- sparen

SPRACHKURSE.

Firmenschulungen Spezialkurse für die Generation 50+

Intensiv- oder EinzelunterrichtIndividuelle Kursinhalte

alle Fächer, alle Klassen www.lernstudio-barbarossa.de

2 kostenlose ProbestundenPrüfungsvorbereitung

Buckow •  Buckower Damm 227

( 605 40 900

Podiumsdiskussion vor der Bürgermeisterwahl
Die Großziethener Kultur-
schmiede lud die drei Bür-
germeisterkandidaten, Olaf 
Damm, Christian Hentschel 
und Christian Weber, zur 
Podiumsdiskussion nach 
Großziethen ein. Am 10. 
August 2019 lag dann viel 
Spannung in der Luft im 
Schulungszentrum. Die ge-
ladenen Kandidaten wurden 
durch unseren ausgearbei-
teten Fragenkatalog und mit 
Moderator Torsten Wendlandt 
durch die 2-stündige Veranstal-
tung geführt. Der Fragekatalog 

beinhaltete 10 prägnante Schwer-
punkthemen mit Fragen der Groß-
ziethener Bevölkerung.
Die Antworten und die ganze 

Podiumsaufzeichnung können Sie 
jederzeit auf unserem YouTube 
Kanal oder auf unser Facebooksei-
te facebook.com/ziethener Revue 

passieren 
lassen.
Wir bedanken uns bei allen, 
die diese Veranstaltung vor-
bereitet und ausgeführt 
haben und es zu einer der 
wichtigsten Veranstaltungen 
für dieses Jahr gemacht 
haben.
Unser Stammtisch findet am 
09.09. um 18.30 Uhr im Haus 
Belger statt und es könnte 

eine sehr interessante esprächs-
runde nach der Bürgermeisterwahl 
geben!                 Ihr Team der

 Großziethener Kulturschmiede

©Kuluturschmiede

Termine für die Großziethener Senioren
Fahrten zur Therme in Bad Sarow
17. September, 22. Oktober, 19. November, 17 Dezember
Die große Johann Strauß Gala - unsterblichen Arien 
und Duette der Strauß Familie
26. Oktober 2019 in Luckenwalde
Adventszauber in der „Weihnachtsstube Froschkönig“ 
-Spreewald
6. Dezember 2019
Weihnachtsfeier Mehrzweckhalle in Großziethen
13. Dezember 2019, Beginn 15.00 Uhr
Kaffeeklatsch auf dem Funkturm mit anschließender 
Lichterfahrt
21. Dezember 2019
Bitte melden Sie sich an bei:
Renate Dalkowski 03379/4444 252
Rita Kienast 03379/4444 250

KlangErleben am 7. September

Wir laden Sie am Samstag, den 
7. September herzlich zur Tages-
veranstaltung „KlangErleben“ im 
Ev. Gemeindezentrum in Schöne-
feld im OT Großziethen ein.
Das Angebot an diesem Tag 
richtet sich an Menschen, die 
neugierig auf die Wirkungsweise 
der Klänge von Klangschalen 
sind. In Vorträgen und Work-
shops, praktischen Übungen, 
einem bunten Rahmenprogramm 
und einem Konzert in der Dorf-
kirche, können Sie viel über die 
Peter Hess® Klangmethoden 
erfahren.
Von erfahrenen Klangexperten 

bekommen Sie einen Einblick, 
wie Sie die Klänge privat oder 
beruflich in ihr Leben integrieren 
können und es gibt ausreichend 
Möglichkeiten zum persönlichen 
Austausch.
Wir freuen uns auf Sie! Alle Erlöse 
dieses Tages gehen an den orts-
ansässigen Verein „CHANCEN-Bil-
dung in Nepal e.V.“
Das Programm und detaillierte 
Informationen finden Sie unter:
 www.phi-berlinbrandenburg.de
Anmeldung bitte unter: info@
britta-armbroester.de
oder Britta Armbröster mobil: 
0179 415 23 08

In der konstituierenden Sit-
zung des Großziethener 
Ortsbeirats am 25.6.2019 
wurde Hans-Georg Springer 
verabschiedet. Die Mitglie-
der des alten Ortsbeirates, 
Sabine Henck und Rainer 
Block, sowie der neu ge-
wählte Ortsvorsteher Chris-
tian Hentschel bedankten 
sich für die jahrzehntelange 
Tätigkeit als Ortsbeiratsmit-
glied und Ortsvorsteher. 
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Der neue Ortsbeirat
Christian Hentschel Ortsvorsteher 
Sabine Henck  Stellvertreterin
Rainer Block Mitglied 
Susanne  Fluck Mitglied 
Riccardo M. Haensch Mitglied 

Ortsvorsteher Christian Hentschel

Der Ortsvorsteher von Groß-
ziethen informiert:
Als Ortsvorsteher möchte ich in 
erster Linie die Kommunikation 
verbessern. Sowohl zwischen 
den Ortsbeiratsmitgliedern als 
auch insbesondere zwischen 
Ortsbeirat und den BürgerInnen 
im Ortsteil Großziethen. Die 
Schaukästen sind natürlich für 
Aushänge des Ortsbeirates wei-
terhin zu nutzen. Ich kann mir 

aber noch andere Möglichkeiten 
vorstellen, um die BürgerInnen 
schneller und umfassender zu in-
formieren. Über die Internetseite 
der Gemeinde Schönefeld, sozia-
le Medien oder ganz banal über 
die Verteilung von Flyern oder 
Informationsveranstaltungen. Ich 
werde mit den übrigen Orts-
beiratsmitgliedern einen guten 
Weg finden, für die BürgerInnen 
als Ortsbeirat noch präsenter zu 
sein. Intern haben wir für die Mit-
glieder bereits einen Ortsbeirats-
chat eingerichtet, um immer eine 
schnelle und direkte Abstimmung 
untereinander sicherzustellen.
Der bisherige Sitzungsort, das 
Tagelöhnerhaus, erscheint mir 
zukünftig – für den größten Orts-
teil der Gemeinde – nicht mehr 
optimal geeignet. Ich denke, 
dass sich die Anzahl der interes-
sierten Gäste zu den Sitzungen 
aufgrund des Platzmangels und 
nicht aus mangelndem Interesse 
an der Arbeit des Ortsbeirates 

in Grenzen hielt. Hierzu wird sich 
der Ortsbeirat untereinander ver-
ständigen.
Persönlich fand ich schon immer, 
dass der Ortsteil Großziethen zu 
wenig feiert. Damit meine ich 
Feste, die vom Ortsbeirat für die 
BürgerInnen und Kinder organi-
siert werden. Feste dieses Orts-
teiles dienen dem Zusammenhalt 
der Menschen in der Gemeinde 
und des Ortsteiles Großziethen. 
Auf Festen lernt man sich kennen, 
kommuniziert miteinander. Man 
wird sich sympathisch. Es ent-
stehen Bekanntschaften oder 
sogar Freundschaften. Man ist 
ausgelassen und vergisst den 
Alltag. Davon möchte der Orts-
beirat Großziethen mehr. 
Ich werde für die Großziethener 
wöchentliche Sprechzeiten im 
Tagelöhnerhaus anbieten. Frei-
tags von 17.00 – 19.00 Uhr. 
Bitte besuchen Sie mich dort, 
wenn Sie das Bedürfnis haben, 
den Ortsvorsteher persönlich 
sprechen zu wollen.
Ich richte mit den Ortsbeiratsmit-
gliedern einen Themenspeicher 
ein, den wir gemeinsam sukzes-
sive abarbeiten werden. Dort 
nehmen wir alle offenen Punkte 
aus früheren Sitzungen auf. Und 
natürlich alle neuen Themen, 
die wir als Ortsbeirat angehen 

werden und müssen.
Aktuell beschäftigen uns im 
Ortsbeirat Themen, wie z.B. 
das vom Unternehmen 50Hertz 
in Kleinziethen gewünschte Um-
spannwerk, der Lärmschutz für 
den Sportplatz des SGG, die 
Schaffung eines WC auf dem 
Friedhof, das unzureichende An-
gebot zur Schülerbeförderung 
oder die notwendige barrierefreie 
Querungsmöglichkeit des Fried-
hofsweges in Höhe Alt-Großzie-
then. Um nur einige Punkte von 
vielen anderen zu nennen.
Es gibt für den Ortsbeirat Groß-
ziethen viel zu tun. Machen Sie 
mir und den übrigen Ortsbeirats-
mitgliedern eine Freude und be-
suchen Sie unsere Sitzungen. Es 
gibt kein besseres Kompliment 
für die ehrenamtliche Arbeit des 
Ortsbeirates, als interessierte 
Bürger/innen, die den Sitzungen 
beiwohnen und sich beteiligen.

Ihr Christian Hentschel
Ortsvorsteher

GROßZIETHEN

Ausstellung zum 
Tag des offenen Denkmals

Am Tag des offenen Denkmals 
gibt es dieses Ausstellungs-
thema bei Mattiesson auf dem 
Kunsthof in Großziethen.
Vernissage 
Über das Loch in der Mauer 
und die Kugel auf dem Turm 
der Dorfkirche
Dokumentation, Fundus, Fotos 
von Großziethen zusammenge-
tragen vom Heimatforscher Gerd 
Kretschmer
in Verbindung mit der Bilder-
serie “Streifzüge”
von der Künstlerin Mattiesson

Vernissage am Sonntag den 8. 
September 2019 ab 15.00 Uhr
Ausstellung von 9. September 
bis zum 30. Jahrestag des 
Mauerfalls

Merkmale: für Kinder geeignet, 
barrierefrei, Anreise mit ÖPNV 
möglich

Kunsthof Mattiesson
Alt Großziethen 94
12529 Schönefeld / Ortsteil 
Großziethen

Für Ihr leibliches Wohl
ist gesorgt

Eintrittfrei

Kinderspaß mit Riesenhüpfburg und anderen Überraschungen

über 60 Sorten Ess- und Zierkürbisse

wieder mit dabei: Hahń s mobile Mostquetsche

 Messerschleiferei “Zumpe”

 Fischer mit frischem
 und geräuchertem Fisch

Samstag Tanzabend mit Discothek

Kürbisschnitzen
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Der neue Ortsbeirat
Michael Smolinski Ortsvorsteher 
Heike Rammhold Stellvertreterin
Benjamin Becker  Mitglied

Ortsvorsteher Michael Smolinski

Informationen des Waß-
mannsdorfer Ortsvorstehers
Der Ortsteil Waßmannsdorf mit 
seiner Lage zwischen den 
großen Entwicklungsgebieten in 
den Ortsteilen Schönefeld und 
Großziethen hofft natürlich auch 
von der Entwicklung unserer 

Gemeinde zu profitieren. Dabei 
geht es nicht nur um die weitere 
Erschließung von umliegenden 
Gewerbegebieten und der Schaf-
fung der dazu erforderlichen Ver-
kehrsinfrastruktur. Seit Langem 
wird von vielen Bürgerinnen und 
Bürgern die Inbetriebnahme 
des S-Bahnhofs und der damit 
verbundene Anschluss an den 
überregionalen öffentlichen Nah-
verkehr erwartet. Durch die 
Aufnahme des S-Bahnbetriebes 
würde der Ortsteil nicht nur 
verkehrstechnisch näher an 
Berlin rücken, der den Bahnhof 
anfahrende Busverkehr böte 
auch wesentlich bessere Verbin-
dungen in die anderen Ortsteile 
der Gemeinde.
Ein weiterer Schwerpunkt ist die 
Entwicklung des Gutsparks zu 
einem Treffpunkt für die Waß-
mannsdorfer. Nach Abschluss 

der Sanierungsarbeiten sollen 
durch die Gestaltung Möglich-
keiten zur Entspannung wie auch 
zur aktiven Freizeitgestaltung 
geschaffen werden. Im Mittel-
punkt dieser Entwicklung steht 
hier natürlich die Schaffung des 
Kultur- und Dokumentationszen-
trums. Das hier auf einer Idee 
des Ortsbeirates Waßmannsdorf 
basierende und in der letzten 
Wahlperiode durch einen zeit-
weiligen Ausschuss bearbeitete 
Projekt sollte zum Abschluss 
gebracht werden. Damit wäre 
eine Einrichtung geschaffen, die 
ihre Angebote an alle Bürgerinnen 
und Bürgern der Gemeinde Schö-
nefeld richtet und Vereinen für 
Gestaltung kultureller Veranstal-
tungen zur Verfügung stehen soll.
Um diesen Park, der gemeinsam 
mit dem öffentlichen Spielplatz, 
dem Sportplatz und dem Haus 
der Begegnungen schon heute 
eine Zentrumsfunktion hat, mög-
lichst gefahrlos auch zu Fuß zu 
erreichen ist eine Verkehrsbe-
ruhigung zwingend erforderlich. 
Der Ortsbeirat hält hier an seiner 
Forderung fest, die Geschwin-
digkeit auf diesem Abschnitt 
der Dorfstraße auf 30 km/h 
zu beschränken. Damit wären 
auch die Belastungen durch den 
Straßenverkehr, der durch die 
geplanten Maßnahmen im Klär-
werk Waßmannsdorf eher noch 
zunehmen wird etwas reduziert.
Die in den letzten Jahren vom 

Ortsbeirat or-
ganisierten Putzaktionen fanden 
bei den Bürgerinnen und Bürgern 
großen Anklang. Wir sehen 
darin ein Zeichen, dass vielen 
Menschen das Umfeld in dem 
sie leben nicht gleichgültig ist. 
Diese Aktionen sollen auch 
in Zukunft einen Beitrag zu 
einer intakten und lebenswerten 
Umwelt leisten. Damit soll den 
dafür zuständigen Stellen nicht 
die Arbeit abgenommen werden. 
Vielmehr geht es darum auf die 
Problematik der stark steigenden 
Verschmutzung unserer Umwelt 
aufmerksam zu machen und 
Nachahmer zu motivieren.
Bei den genannten und zukünftig 
noch anstehenden Aufgaben 
setzen wir weiterhin auf eine 
gute Zusammenarbeit mit der 
Verwaltung und hoffen auf die 
Unterstützung der Gemeindever-
treter. Der Ortsbeirat wird sich 
in jedem Fall auch in Zukunft 
um die Belange des Ortsteils, 
der Bürgerinnen und Bürger, der 
ansässigen Vereine und Orga-
nisationen kümmern und damit 
seinen Beitrag zu einem lebens-
werten Waßmannsdorf leisten.

Michael Smolinski 
Ortsvorsteher Waßmannsdorf

Seite 28  •  Aus den Ortsteilen WAßMANNSDORF

Bahnhofstraße 9
12305 Berlin-Lichtenrade
E-Mail info@ZZB.de

Terminvereinbarung unter

030  ·   705 509 - 0
Mo - Fr  7- 20 Uhr • Sa  8-14 Uhr

Zahnmedizinisches
Zentrum Berlin

ZZB•de

®

Wir  bilden aus.

Mehr Infos: ZZB.de/azubi

Ästhetische Zahnheilkunde · Prophylaxe · Implantate



Sommerfest im Asylbewerberheim Waßmannsdorf

Am 31. Juli 2019 war es end-
lich wieder soweit. Unser tradi-
tionelles Sommerfest fand statt. 
Fleißig wurden schon wochen-
lang Vorbereitungen getroffen. 
Plakate gemalt, Einladungen 
gestaltet und verschickt, Le-
bensmittel, Getränke und Grill-
gut eingekauft.
Um 15.00 Uhr wurde das Fest 
von der Heimleiterin, Frau Fied-
ler, eröffnet. Vielen Dank an die 

Gäste, die unserer Einladung 
gefolgt waren, den Sponsoren 
sowie allen, die zum guten Ge-
lingen des Festes beigetragen 
haben. Die Bewohner hatten 
wieder ein großes internationa-
les Buffet gestaltet mit allerlei 
süßen und herzhaften Speisen. 
Es gab Hühnchen und Würst-
chen vom Grill.
Die Kinder konnten sich auf der 
Hüpfburg, beim Kinderschmin-

ken und vielen verschiedenen 
Spielen vergnügen. 
Für alle gab es viel Spaß bei 
Musik und Tanz. Sei es aus der 
„Konserve“ oder Live Musik mit 
Gitarre.
Ein besonderer Höhepunkt war 
dieses Sommerfest für unsere 
neuen Bewohner. Solch schönes 
Fest hatten sie noch nie erlebt. 
Trotz einiger Regenschauer war 
es ein sehr schöner Tag, es 

wurde viel erzählt, gelacht und 
getanzt.

Nochmals herzlichen Dank an 
alle Sponsoren.   

- Landkreis Dahme-Spreewald
- Gemeinde Schönefeld
- EHC 
- Ortsbeirat Waßmannsdorf
- SKI    
- Flughafen Schönefeld 
- Firma Metallbau Fischer
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Der neue Ortsbeirat
Alfred Mann Ortsvorsteher
Lutz Ribbecke Mitglied
David Exner Mitglied

Der neue Ortsbeirat
Detlef Bertram  Ortsvorsteher
Alfred Schwartze  Stellvertreter
Horst Bieber Mitglied

SELCHOW KIEKEBUSCH

LEPORELLO 

 B U C H H A N D L U N G 
IN  R U D O W

Krokusstr.91 •  P direkt in der Straße • Telefon 665 261 53
Geöffnet von  MO-FR 10—18.30, SA 9—14 Uhr 

Besuchen Sie auch unseren Webshop: www.leporello-buch.de    

LESEN.....einfach schöner

Bücher für Groß & Klein 
   Schulbücher
     Lernhilfen
   Hörbücher 
DVD's, Wein und mehr... Fachanwältin für Arbeitsrecht

Fachanwältin für Familienrecht

Alfred Mann hat für Ende des Monats seinen Rücktritt  erklärt.
Der neue Ortsvorsteher wird Anfang September gewählt.

Informationen zu den Ortsteilen auf: 
www.gemeinde-schoenefeld.de
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Am 1. Mai, dem Familientag in 
Schönefeld, kamen unsere Fuß-
ballkinder nicht zu kurz. Es gab 
wieder ein E- sowie D-Jugendtur-
nier, das Werner-Weise-Gedäch-
nisturnier.
Beide Turniere liefen parallel auf 
dem Hauptplatz des SV Schöne-
feld 1995.
Unsere E-Jugend lud sich Union 
Bestensee, Südstern Senzig und 
Phönix Wildau ein, stellte selber 
2 Mannschaften, betreut wurden 
diese von Alex und Chrille.
Die D-Jugend lud sich Phönix 
Wildau II und III, den Rixdorfer 
SV und Grün Weiß Neukölln zum 
Turnier ein, betreut wurde unser 
Team von Goran und Moritz.
Nach 3 Stunden endeten beide 
Turnier mit der anschließenden 
Siegerehrung.
Beim E-Jugendturnier konnte 
sich Bestensee vor Wildau durch-
setzen, Senzig wurde 4, unsere 
Schönefelder wurden 3 sowie 5.
Bei der D war es der Rixdorfer 
SV vor GW Neukölln, Wildau II 
wurde 4, Wildau III 5, Schönefeld 
holte den 3. Platz.
Es wurden von allen Trainern 

Werner-Weise-Gedächtnisturnier in Schönefeld
auch der beste Spieler sowie 
der beste Torwart des Turnieres 
gewählt.
Bei der E-Jugend stellte Bes-
tensee den Torschützenkönig, 
welcher auch bester Spieler 
wurde, den besten Torwart stellte 
Schönefeld mit Tobias.
Bei der D-Jugend stellte Rixdorf 
den Torschützenkönig.
Die Schönefelder Nico und Aday 
wurden zum besten Spieler und 
besten Torwart gewählt.
Damit war aber noch nicht 
Schluss, denn es wurde noch ein 
Pokal ausgespielt.
Das Traditionsspiel Schönefeld 
gegen die Schönefelder Feuer-
wehr.
Nach etlichen Jahren als Sieger 
der Herzen konnte die Feuerwehr 
dieses Jahr den Wanderpokal mit 
in die Wache nehmen, denn sie 
gewannen mit 3:5.
Das Spiel entschied sich erst in 
den letzten Minuten.
Es stand 3:3, aber die Feuer-
wehr machte kurz vor Schluss 
sowie in der Nachspielzeit noch 
2 Tore, so war der Jubel natür-
lich groß.

1. E-Jugend

2. E-Jugend

D-Jugend

Wir, der SV Schöne-
feld 1995, bedan-
ken uns beim BER 
Flughafen Berlin 
Brandenburg, dem 
Vorstand des Ver-
eins sowie allen 
Helfern für diesen 
gelungenen Tag in 
Schönefeld.

Nico und Aday
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Am 26.02.2009 wurde der SV 
Schönefeld Freizeitsport gegrün-
det. Zum Zeitpunkt der Gründung  
wurden 92 aktive Sportler Mit-
glied des Vereins. Unser Ziel war 
es, einen Verein zu gründen, der 
auf gesunder finanzieller Basis 
steht. Dieses wichtige Ziel haben 
wir von Anfang an erreicht und 
wir können stolz behaupten, dass 
wir nie Finanzprobleme hatten. 
Durch gute Leitungstätigkeit und 
entsprechende Öffentlichkeits-
arbeit wuchs unser Verein stän-
dig. Durch die hervorragende 
Arbeit des Vorsitzenden Roland 
Zitzmann, der den Verein seit 
2013 leitet, ist es uns gelungen, 
35 Sportler zu gewinnen, so dass 
wir jetzt 127 Mitglieder haben.  
Unser zehnjähriges Bestehen 
wollten wir mit einer ordentlichen 
Feier begehen. Also wurden ein 
Ort und ein Termin festgelegt und 
die Vorbereitungen begannen. 
Den Hauptanteil der Arbeit leistete 
unser Vorsitzender. Wir trafen uns 
am 17.08.2019 um 15 Uhr auf 
dem Schönefelder Sportplatz, um 
ein lustiges Fest zu feiern. Jetzt 
ging die Party so richtig los, mit 
Kaffee, Kuchen und Losverkauf. 
57 Sportler waren gespannt, 

10 Jahre SV Schönefeld Freizeitsport e.V.

was dann folgen wird. Sechs 
lustige, sportliche Wettbewerbe 
hatten wir uns einfallen lassen, 
so dass jeder seinen Spaß hatte. 
Von Tischtennis chinesisch im 
Freien, über Gummistiefel-Ziel-
wurf, Federball-Zielschießen, Wi-
kinger Schach, Jakkollo und 
Klobürsten-Zielwurf, waren wir 2  
½ Stunden voll im Einsatz. Die 
ersten Drei jedes Wettbewerbes 
wurden mit Pokalen geehrt. Ab 
18 Uhr stieg die Spannung, denn 
26 tolle Preise wurden verlost, 
jeder hoffte natürlich, dass sein 
Losnummer gezogen wird. Die 

Freude war groß bei den Ge-
winnern. Bei 170 Losen und 26 
Preisen, kann natürlich nicht jedes 
Los gewinnen.
Pünktlich um 19 Uhr wurde das 
Buffet eröffnet, welches wieder 
in hervorragender Qualität von 
der JVA geliefert wurde. Dank an 
das Team und den Organisator. 
Für hervorragenden Kaffee und 
beste Versorgung mit Getränken  
aller Art sorgte wie immer unser 
liebe „Sportcasinofee“ Olga. Ein 
großes Lob und vielen Dank für 
ihre großartige Arbeit.
Was ist eine Feier ohne Musik? 

Nichts! Achim‘s Discothek sorgte 
für eine passende Umrahmung  
und nach dem Essen ging dann 
die Party ab. Unsere Frauen-
gruppe war kaum zu bremsen, 
als die Tanzfläche freigegeben 
wurde. Das Wetter war passend 
für unser Fest, so dass bis spät 
in den Abend gefeiert wurde. 
Nochmals vielen Dank an alle 
Organisatoren und Helfer. So ein 
Fest festigt die Gemeinschaft 
ungemein. In diesem Sinne
Sport frei und weiter so!       

Vorstand des 
SV Schönefeld Freizeitsport    

15. Sportlerball der SG Großziethen e.V. am 16.11.2019
Der diesjährige Sportlerball der SG Großziethen e.V. findet am

Samstag, den 16. November 2019, 19 Uhr
in der Mehrzweckhalle Großziethen 
mit DJ, Cocktails, live Catering mit Spanferkel und Tombola statt.

„Atemlos – Die Band“ spielt live!

Der Kartenvorkauf für den 15. Sportlerball startet am 16. August 
2019 in Wuthe’s Sportshop, Attilastr. 14, 12529 Schönefeld.

Wir freuen uns auf Euch.                     SG Großziethen e.V.

Der 15. Sportlerball der SG Großziethen wird freundlich unterstützt von:

MCC Schönefeld e.V. www.mcc-schoenefeld.de
SG Großziethen e.V.     www.sg-grossziethen.de
SV Schönefeld 1995 e.V.  www.sv-schoenefeld.net
RSV Waltersdorf 09 e.V.  www.rsv-waltersdorf09.de
SV Schönefeld Freizeitsport e.V. http://sv-schoenefeld-freizeitsport.de
SV Waßmannsdorf 1956 e.V. www.svwassmannsdorf.de
Sportverein fit & fun 99 e.V.
Tennisverein TC Waltersdorf 99 www.tcwaltersdorf.de
Verein für Fitness und Gymnastik Großziethen e.V.

Sport- 
gemeinschaften 
in der Gemeinde 

Schönefeld
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Mehrgenerationenhaus und Eltern-Kind-Zentrum Schönefeld
Kindheit e.V., Schwalbenweg 8, 12529 Schönefeld

Das Mehrgenerationenhaus bietet für jedes Lebensalter und generationenübergreifend vielseitige Aktivitäten, Beratung, Unterstützung 
und Zuwendung an. Nachbarschaftliche Hilfen und Dienstleistungen rund um den Haushalt und die Familie werden vermittelt, aber 
auch der Spaß kommt nicht zu kurz und für die berühmte „Tasse Kaffee“ ist immer Zeit. Mit vielen Informationen, Beratung sowie 
Kultur- und Bildungsangeboten werden verschiedenste Anregungen bereitgehalten. Jeder kann sich einbringen und gleichzeitig von 
der Erfahrung anderer profitieren. Interessierte können alle Angebote kostenlos nutzen.

Wir sind unter der Telefonnummer 030 - 61 50 40 17 / Fax: 030 - 61 50 42 03 
E-Mail: schoenefeld@kindheitev.de. zu erreichen.

Nebenstelle Großziethen
Kindheit e.V., Attillastr. 18, 12529 Schönefeld

Wir sind unter der Telefonnummer 03379 - 310 42 16 oder 030 - 626 409 58 zu erreichen.

Kreativwerkstatt 
Jeden Mittwoch von 16.00-
17.30 Uhr
Auch in Großziethen wird ge-
bastelt. Und auch hier dürfen 
die fertigen Exponate mit nach 
Hause genommen werden. Im 
September geht es um Hand-
arbeiten, wie kleine Strickereien.
Beratung für Menschen 
mit Behinderung
Mittwoch, 15.00 – 16.00 Uhr 
und nach telefonischer Verein-
barung
- Hilfe bei Benachteiligung am 

Arbeits-/ Ausbildungsplatz

- Hilfe zur Erlangung eines 
Schwerbehindertenausweises

- Vermittlung von Selbsthilfegrup-
pen und wirtschaftlichen  Hilfen

- Beratung im Normalisierungs-
prozess

- Beratung zur beruflichen Re-
habilitation und Integration

- Beratung in Gleichstellungs-
fragen

- Vorbereitung von Rehabilita-
tionsmaßnahmen und beruf-
lichen Trainings

Zeichenkurs
Mittwoch, 10.00 – 12.00 Uhr
Es werden vorzugsweise Bleistift-

Unsere Angebote in Großziethen

Der Schwarm
Verlag: Kiepenheuer&Witsch
erschienen 2004
1008 Seiten, gebunden mit SU
Über den Autor
Frank Schätzing, geboren 1957 
in Köln, veröffentlichte 1995 
den historischen Roman »Tod 
und Teufel«, der zunächst zum 
regionalen, später bundesweit 
zum Bestseller avancierte. Nach 
zwei weiteren Romanen und 
einem Band mit Erzählungen 
sowie dem Thriller »Lautlos« 
erschien im Frühjahr 2004 der 
Roman »Der Schwarm«, der seit 
Erscheinen eine Gesamtauflage 
von 4,5 Millionen Exemplaren 
erreicht hat und weltweit in 27 
Sprachen übersetzt wurde. Es 
folgten die internationalen Best-
seller »Limit« (2009) und »Break-
ing News« (2014). Im Frühjahr 
2018 erschien Frank Schätzings 
neuer Thriller »Die Tyrannei des 
Schmetterlings«. Frank Schätzing 

Unsere besonderen Angebote 
in Schönefeld:

OFFEN FÜR - Fragen rund 
um Erziehung & Familie
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15:00-17:30 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus in Schönefeld.
Frau Dr. Katharina Schiersch 
(Dipl.- Psychologin, Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutin) 
steht Ihnen seit Mai 2019 jeden 
1. Donnerstag im Monat als 
Gesprächspartnerin für all Ihre 
Fragen zum Thema Erziehung 
und Familie zur Verfügung. 
Frühstück für Schwangere 
und junge Eltern:
Jeden Donnerstag von 09.30-
11.30 Uhr.
Sie sind eingeladen, sich bei 
einem kleinen Frühstück in ge-
mütlicher Runde gemeinsam mit 
anderen Eltern über Ihren Fami-
lienalltag auszutauschen.
Kreativwerkstatt 
Jeden Mittwoch
von 16.00-17.30 Uhr
Hier wird unter Anderem ge-
bastelt „was das Zeug hält“. 
Und natürlich dürfen die fertigen 

Exponate mit nach Hause ge-
nommen werden. 
Vorlesestunde
Das Eltern- Kind- Zentrum ist ein 
offizieller Leseort von Librileo.
Einmal in der Woche lesen wir 
euch vor und entdecken ge-
meinsam die spannende Welt 
der Bücher.
Dienstag, 14.00- 15.00 Uhr
Informationen zum Librileo Lese-
förderprogramm und den Bücher-
boxen für zu Hause erhalten Sie 
von unseren Mitarbeitern.
Flohmarkt
Die Kita Schwalbennest und das 
Eltern- Kind- Zentrum Schönefeld 
laden alle Interessierten herzlich 
ein:
• Flohmarkt auf dem Kita- Ge-

lände und
• Kaffee- und Kuchenstand auf 

der Terrasse des Eltern- Kind- 
Zentrums.

Freitag, 06.09., 14.30-17 Uhr
Interessierte melden sich in der 
Kita oder im Eltern- Kind- Zen-
trum.

lebt und arbeitet in Köln.
Inhalt
Das Meer schlägt zurück – in 
Frank Schätzings meisterhaftem 
Thriller erwächst der Menschheit 
eine unvorstellbare Bedrohung 
aus den Ozeanen.
Frank Schätzing inszeniert die 
weltweite Auflehnung der Natur 
gegen den Menschen. Ein glo-
bales Katastrophenszenario zwi-
schen Norwegen, Kanada, Japan 
und Deutschland, und ein Roman 
voller psychologischer und politi-
scher Dramen mit einem atembe-
raubenden Schluss. Ein Fischer 
verschwindet vor Peru, spurlos. 
Ölbohrexperten stoßen in der 
norwegischen See auf merkwür-
dige Organismen, die hunderte 
Quadratkilometer Meeresboden 
in Besitz genommen haben. 
Währenddessen geht mit den 
Walen entlang der Küste British 
Columbias eine unheimliche Ver-
änderung vor. Nichts von alledem 
scheint miteinander in Zusam-
menhang zu stehen. Doch Sigur 
Johanson, norwegischer Biologe 
und Schöngeist, glaubt nicht an 
Zufälle. Auch der indianische Wal-
forscher Leon Anawak gelangt zu 
einer beunruhigenden Erkenntnis: 
Eine Katastrophe bahnt sich 
an. Doch wer oder was löst sie 
aus? Während die Welt an den 
Abgrund gerät, kommen die 
Wissenschaftler zusammen mit 
der britischen Journalistin Karen 
Weaver einer ungeheuerlichen 
Wahrheit auf die Spur.

© Kiepenheuer&Witsch

Unser Lesetipp aus der Bibliothek

zeichnungen angefertigt.
Vorkenntnisse sind für diesen 
Kurs nicht erforderlich.
Elterncafé in der Kita Gänse-
blümchen
An jedem 3. Donnerstag im 
Monat lädt Frau Dr. Katharina 

Schiersch von 14:30-17:00 Uhr 
zum Elterncafé in der Kita Gän-
seblümchen ein. In gemütlicher 
Runde können Sie sich austau-
schen, Kaffee trinken und sich 
von neuen Anregungen inspirieren 
lassen.
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Mehrgenerationenhaus, Eltern- Kind- Zentrum und Eltern- Kind- Gruppe in Schönefeld
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Offener Treff: 9 bis 18 Uhr Offener Treff: 9 bis 18 Uhr Offener Treff: 9 bis 18 Uhr Offener Treff: 9 bis 14 Uhr Offener Treff: 9 bis 15 Uhr

Offener Treff – unsere Räumlichkeiten stehen für gemeinsame Treffen und Gespräche zur Verfügung

9:00 - 15:00 Uhr
Eltern- Kind- Treff

10:00 - 16:00 Uhr 
Eltern- Kind- Treff

9:00 - 15:00 Uhr 
Eltern- Kind- Treff

9:00 - 15:00 Uhr 
Eltern-Kind- reff

9:00 - 15:00 Uhr 
Eltern- Kind- Treff

9:30 - 11:00 Uhr
Musikzwerge

9:00 - 10:30 Uhr
Lesen, Schreiben,
miteinander Reden

9:00 - 12:00 Uhr
Schwangerschaftsberatung 

DRK
3. Mittwoch

Schuldnerberatung DRK
4. Mittwoch

Frühstück für Schwangere
und junge Eltern:

Jeden Donnerstag von 
09.30 - 11.30 Uhr.

9:30 - 11:00 Uhr
Bücherwürmchen

13:30 - 14:30 Uhr
Hausaufgabenhilfe

11:00 - 12:00 Uhr
Babymassage

10:00 - 12:00 Uhr
Klöppeln (14-tägig)

10.00 - 14.00 Uhr
Beratung für Menschen mit 

Behinderung

14:30 - 15:30 Uhr
„Kids- Club“

11:00 - 12:00 Uhr
Fit und Ausgeglichen

9:30 - 11:00 Uhr
Bewegungsgruppe

11:00 - 13:00 Uhr
Servicebüro

10-14:00 Uhr
Servicebüro

14:30-15:30 Uhr
Girls only

12:30 - 13:30 Uhr
Servicebüro

10:30 - 11:30 Uhr
Deutsch sprechen

14:00 - 16:00 Uhr
Hausaufgabenhilfe

10-12:00 Uhr
Unterwegs, mit Baby Schöne-

feld entdecken

15:30-17:30 Uhr
Spielenachmittag

14:00 - 16:00 Uhr
Hausaufgabenhilfe

11:30 - 13:00 Uhr
Servicebüro

14:00 - 15:30 Uhr
Computerkurs für Senioren

14:00 - 17:00 Uhr
Bibliothek geöffnet

12:00 - 14:00 Uhr
Beratung für Schwangere 

und junge Eltern

15:00 - 17:30 Uhr
Offene Sprechstunde

16:00 - 17:00 Uhr
Familiensport Turnhalle

14:00 - 16:00 Uhr
Hausaufgabenhilfe

16:00 - 18:00 Uhr
Gitarre spielen

16:00 - 17:30 Uhr
Strick und Faden

15.00 - 17:30 Uhr
Rommé (1. & 3. im Monat)

15:30 - 17:30 Uhr
Brasilianisches Trommeln

16:00 - 17:30 Uhr
Kreativwerkstatt

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Offener Treff: 14 bis 18 Uhr Offener Treff: 10 bis 18 Uhr Offener Treff: 10 bis 18 Uhr Offener Treff: 10 bis 14 Uhr Erziehungs- und
Familienberatung

09:00 – 18:00 Uhr
nur nach

Vereinbarung mit
Dr. Katharina Schiersch

Dipl.-Psychologin, Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutin

10:00-12:00 Uhr 
Rommé

10:00-12:00 Uhr 
Zeichenkurs

10:00-11:00 Uhr 
Musikzwerge

14:00- 14:45 Uhr 
Hausaufgabenhilfe

14:00- 16:00 Uhr 
Gitarre spielen

14:00- 16:00 Uhr 
Computerkurs für Senioren

13:00-14:00 Uhr 
Babymassage

14:45- 15:30 Uhr 
Fit im Alter

16:00- 17:30 Uhr 
Elterncafé

15:00-16:00 Uhr 
Hausaufgabenhilfe

16:00-17:30 Uhr 
Eltern- Kind- Gruppe

16:00-17:30 Uhr 
Kreativwerkstatt

Mehrgenerationenhaus, Eltern- Kind- Zentrum und Eltern- Kind- Gruppe in Großziethen
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Informationen zu den Angeboten: 
Beratung für Menschen mit Behinderung 
(einschließlich Gehörschädigung) Beratung rund um den Schwerbehindertenausweis, Selbsthilfegruppen, berufliche Rehabilitation, Integration

Rommé Spielen in heiterer Runde für Alt und Jung

Offener Treff Ein schöner Ort zum Verweilen, sich zu betätigen, sich zu verabreden oder um andere kennenzulernen

Gitarre spielen Anfänger und Fortgeschrittene können sich treffen, austauschen und gemeinsam musizieren

Computerkurs für Senioren Computer bedienen- ganz einfach!

Demenzberatung Beratung für Betroffene und Angehörige im Umgang mit Demenzerkrankungen

Servicebüro Vermittlung von Beratungsangeboten& Nachbarschaftshilfe, Unterstützung bei Anträgen und Formularen

Zeichenkurs Mit anderen Interessierten gemeinsam künstlerisch tätig werden

Klöppeln Interessierte treffen sich in gemütlicher Runde zum Klöppeln

Fit und Ausgeglichen Bauch Beine Po Fitness – nur für Frauen

Deutsch sprechen In lockerer Runde miteinander Deutsch sprechen üben

Fit im Alter Fitnessübungen, Ernährungstipps und Koordinationsübungen für Senioren

Bibliothek Die Bibliothek der Gemeinde Schönefeld im Hause, bietet für jedes Alter vielseitige, interessante Lektüre an

Girls only Kreativ sein, eigene Stärken entdecken und Gemeinschaft erleben, ein Angebot nur für Mädchen im Grundschulalter

Hausaufgabenhilfe Tipps für Eltern & Hilfe für Kinder bei den Hausaufgaben

Spielenachmittag Spiele in kleiner und großer Runde mit Spaßgarantie

Strick und Faden Nähen, Stricken, Häkeln, auch unter Anleitung und in netter Atmosphäre

Kreativwerkstatt Monatlich wechselnde Bastelangebote für Groß und Klein

Kreativer Kindertanz 3-5-Jährige erkunden die Welt der Musik mit Spaß und Fantasie

Brasilianisches Trommeln Ein professioneller Trommellehrer vermittelt Rhythmen, ganze Musikstücke und Spaß an der Musik

Kreativwerkstatt Monatlich wechselnde Bastelangebote für Groß und Klein

Kid’s Club Kinder dürfen mit Erlaubnis ohne elterliche Begleitung unter Anleitung den Spielraum nutzen

Eltern- Kind- Treff Eltern können mit ihren Kindern während der täglich sechsstündigen Öffnungszeit verweilen, sich verabreden 
und beschäftigen

Musikzwerge Es werden Kinderlieder gesungen, Finger- und Bewegungsspiele durchgeführt.

Familie & Erziehung -  
offene Sprechstunde

Psychologische Beratung zu Themen, welche Eltern, Großeltern, Kinder und Jugendliche vertrauensvoll 
besprechen möchten

Unterwegs, mit Baby Schönefeld 
entdecken

Spaß in der freien Natur, Tipps und Infos rund um das das 1.-3. Lebensjahr, u.a. Stillen, Entwicklung und Ernährung

Babymassage Einfache Massagetechniken Schritt für Schritt erlernen

Bewegungsgruppe Es werden Bewegungslieder gesungen und spielerisch die Motorik gefördert.

Bücherwürmchen Es werden Bilderbücher angeschaut und kleine Geschichten vorgelesen.

Familiensport Spiel, Spaß und Bewegung in der Turnhalle der Oberschule am Airport Schönefeld für die Kleinen mit Eltern.

Beratung für Schwangere und junge Eltern Hilfe beim Erstellen von Anträgen und Kontakt zu Ämtern und Behörden
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Wa ltersdorfer Ch. 122-124
12355 B erlin-Rudow
Tel. 669 11 30 / 66 33 008

Waltersdorfer Ch. 122
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Mo. - Sa. von 12 bis 23 Uhr, So. + Feiertage 12 - 22 Uhr
Separater Raum für Festlichkeiten bis 100 Personen.

Rudow

Schönefeld

W
altersdorfer Chaussee

HerzlichWillkommen

Instragram: lamerita_ 

Informationen
zu den Ortsteilen auf

www.gemeinde-
schoenefeld.de/

Gemeinde Schönefeld/
Ortsteile

Gern führen wir auf Wunsch Hausbesuche durch.
www.reinemann-bestaungen.de

Lieseloe-Berger-Straße 45
Im Frauenviertel

12355 Berlin Rudow
jederzeit  479 881 00




